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        Kapitel 1 Schritt für Schritt

    Der gesunde Weg
 
Barfen leicht gemacht
 


 
 
 

 
 
Barfen ist doch viel zu kompliziert. Diese Rechnerei… da braucht man ja ein Mathematikstudium, auf jeden Fall aber ein gutes Abitur. 
 


 
 
Diese Sätze habe ich schon oft gehört. Zeit für mich, das Gegenteil zu beweisen. Auf den nächsten Seiten werden genau diese Fragen beantwortet. Wie aufwendig ist Barfen denn jetzt tatsächlich? Was wird benötigt und wie kann man anfangen?
 


 

    
        Kapitel 2 Barfen

     

 
 
Wir erinnern uns…
 


 
 
Barf steht für Biologisch
 
 Artgerechte
 
 Rohe
 
 Frischfütterung
 


 
 
und beschreibt die Fütterung in Anlehnung an das Beutetier, beispielsweise eines Wolfes.
 


 
 
Würde man es ganz eng auslegen, also tatsächlich das gesamte Beutetier so verfüttern, wie es sich der Wolf erjagen würde, also mit Fell und allem was an so einem Beutetier dran ist, spräche man von der Fütterung nach dem Modell „Prey“. Prey ist der englische Begriff für „Beute“.
 


 
 
Hierbei wird beispielsweise Fell mit verfüttert, dafür aber verzichtet man ganz auf Obst und Gemüse. 
 


 
 
Hier in diesem Seminar wählen wir aber eine abgewandelte Variante. Bedeutet wir füttern beispielsweise kein Fell, dafür aber Obst und Gemüse.
 


 

    
        Kapitel 3 Am Anfang steht die Zahl

     

 
 
Genau genommen sind es zwei Zahlen, auf die das gesamte Konzept des Barfens aufbaut. Die erste Zahl beziffert das aktuelle Gewicht des Hundes und die zweite Zahl ist ein Prozentsatz, der die Aktivität/Energiebedarf, Größe und auch das Alter des Hundes berücksichtigt.
 


 
 


 
 
Welpen, kleine Hunderassen, sportlich geführte Hunde, Arbeitshunde, trächtige Hündinnen bzw. laktierende Hündinnen haben einen erhöhten Energieumsatz und können gut und gerne mit 3-6 % vom Körpergewicht berechnet werden.
 


 
 
Der ausgewachsene Hund und auch mittelgroße bis große Rassen, die normal aktiv sind, werden mit 2 % des aktuellen Körpergewichts berechnet.
 


 
 
Da sich Welpen noch in der Entwicklung und im Wachstum befinden, ändert sich hier auch stetig das Gewicht. Hier muss also regelmäßig nachberechnet und die Futtermenge angepasst werden.
 


 
 
Beim ausgewachsenen Hund jedoch, berechnet man nachfolgendes Schema genau einmal.
 


 
 
Grundlage ist also das aktuelle Gewicht. In unserem Fallbeispiel nehmen wir einen ausgewachsenen Hund, normal aktiv und 25 kg schwer. Da 25 kg Idealgewicht sind, soll sich das Gewicht weder nach unten, noch nach oben verändern. Ich wähle hier also eine Berechnung mit 2 % vom Körpergewicht.
 


 
 
 25 kg = 25000 g x 2% = 500 g
 
 

 
 
Die 500 g beschreiben die tägliche gesamte Futtermenge, die unser Hund benötigt.

    
        Kapitel 4 Aufteilung in tierischen und pflanzlichen Anteil

    

 
 
Die Gesamtfuttermenge teilt sich auf in einen tierischen und einem pflanzlichen Anteil. In welchem Verhältnis beides zueinander stehen soll, bleibt dem Hundehalter überlassen.
 


 
 
Es ist also frei wählbar, ob man 80:20, 70:30 oder 60:40 füttern möchte. 
 


 
 
In bestimmten Fällen, beispielsweise beim Dalmatiner und der Old English Bulldogge, oder bei eine Neigung zu Blasen- und Nierensteinen; bei den oben genannten Rassen kann es zu dieser Problematik kommen, kann auch eine 50:50 Aufteilung sinnvoll sein.
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